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Niederschrift der 12. Sitzung des Gemeinderates von Brixen im Thale 
 
welche am Donnerstag, 21. Dezember 2023 um 19.00 Uhr im Sitzungssaal der Gemeinde, 
Dorfstraße 93, Brixen im Thale stattgefunden hat. 
 
Anwesend:  
Bgm. Andreas Brugger, Vbm. Helmuth Hehenberger, GR Günter Strobl, GR Peter Kofler, GR 
Martin Gschwantler, GR Mathias Beihammer, GV Franz Krall, GR Peter Stöckl, GR Theresa 
Kaufmann, GR Martin Beihammer, GR Barbara Hetzenauer, GV Wolfgang Bachler, GV DI 
(FH) Christiane Wörndle, GR Peter Hirzinger und GR Sabrina Schmid; 
 
Protokoll:    Amtsleiter Fuchs Robert  
Zusätzlich anwesend:  Finanzverwalterin VB Pirchmoser Anna 
 

T a g e s o r d n u n g: 
 

1) Genehmigung der Niederschrift der 11. GR-Sitzung 
2) Voranschlag 2024, Gemeindebudget sowie mittelfristiger Finanzplan 
3) Vertragsangelegenheiten und weitere Rechtsakte: 

RO-Vereinbarung zu EZ 590 – Gst. 981/2 
4) Raumordnungsangelegenheiten gem. Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 

a. Widmungsangleichung auf Bp. .591/1 von dzt. teils Freiland § 41 in zuk. 
Wohngebiet § 38 (1) – Götschenweg 

b. Umwidmung Gst.Nr. 981/2 von dzt. Freiland § 41 in zuk. Wohngebiet § 38 (1) 
- Achenberg 

5) Ankauf Feuerwehrfahrzeuge – Finanzierungplan/Beschaffungsablauf 
6) Bürgermeisterbericht 
7) Anfragen, Anträge und Allfälliges 

 
 
Zu Pkt. 1) 
Genehmigung der Niederschrift der 11. GR-Sitzung 
Die Niederschrift der 11. GR-Sitzung wird einstimmig genehmigt und unterfertigt. 
 
Zu Pkt.2) 
Voranschlag 2024, Gemeindebudget sowie mittelfristiger Finanzplan 
 
Der Voranschlag 2024 wird behandelt. Der Entwurf des Haushaltplanes ist 2 Wochen zur 
öffentlichen Einsichtnahme aufgelegen, es gab keine Stellungnahmen dazu, informiert der 
Bürgermeister. Die Unterabschnitte sowie die verschiedenen Haushaltsarten werden 
beleuchtet und durchgegangen. Finanzverwalterin VB Pirchmoser Anna liefert dazu die 
Erläuterungen zu den diversen Veranschlagungen. Im Ergebnishaushalt wird ein positiver 
Abschluss mit € 326.900,00 angesetzt, der Finanzierungshaushalt umfasst ein Volumen von 
rd. 9,2 Mio. € und soll positiv mit € 1.800,00 abschließen.  
Der Schuldendienst wird im Jahr 2024 € 68.300,00 betragen und der Gesamtstand wird vom 
Jahresanfang mit € 1.639.900,00 bis Jahresende auf € 1.571.600,00 vermindert.  
Nachfolgend gibt Bürgermeister einen Überblick zu den besonderen Vorhaben für das 
Finanzjahr 2024. Er weist darauf hin, dass nach seinem Dafürhalten ein solides Budget 
vorliegt mit einem besonderen Augenmerk für die Absicherung und Stärkung der öffentlichen 
Infrastruktur. Jedoch war bei der Budgeterstellung für 2024 aufgrund einiger besonderer 
Erschwernisse (höhere Personal- und Energiekosten, schwache Bedarfszuweisungen, 



 

 

Zinsbelastungen) ein sehr enger Rahmen vorgegeben. Die einzelnen Projekte werden kurz 
dargelegt sowie darüber diskutiert und die gestellten Fragen dazu beantwortet.  
 
Die kompakte Voranschlagsdarstellung bildet sich wie folgt ab:  
Ergebnishaushalt  
Saldo 0 Nettoergebnis nach Zuweisung und Entnahmen von Haushaltsrücklagen  
€ -326.900,00 
Finanzierungsvoranschlag 2024 - Ansätze: 

Bezeichnung des Abschnittes Mittelaufbringung Mittelverwendung 

0, Vertretungskörper und Allg. Verwaltung 70.300,00 1.158.800,00 

1, Öffentliche Sicherheit 118.600,00 410.000,00 

2, Unterricht, Erziehung, Sport, Wissenschaft 494.300,00 1.222.900,00 

3, Kunst, Kultur und Kultus 4.600,00 154.800,00 

4, Soziale Wohlfahrt und Wohnbauförderung 19.200,00 788.200,00 

5, Gesundheit 11.200,00 745.300,00 

6, Straßen- und Wasserbau, Verkehr 299.000,00 1.039.900,00 

7, Wirtschaftsförderung 160.000,00 83.700,00 

8, Dienstleistungen 3.084.200,00 3.302.900,00 

9, Finanzwirtschaft 4.893.700,00 246.800,00 

Gesamtsumme Finanzierung 9.155.100,00 9.153.300,00 

  Geldfluss aus der voranschlagswirksamen 
Gebarung:1.800,00 

Finanzierungshaushalt  
Saldo 1 Geldfluss aus der Operativen Gebarung € 1.141.400,00 
Saldo 2 Geldfluss aus der Investiven Gebarung € - 1.071.300,00 

Saldo 3 Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 + Saldo 2) € 70.100,00 
Saldo 4 Geldfluss aus der Finanzierungstätigkeit € - 68.300,00 

Saldo 5 Geldfluss aus der voranschlagwirksamen Gebarung  
(Saldo 3 + Saldo 4) € 1.800,00 
 
Nachdem alle Unterlagen besprochen wurden, wird der Haushaltsvoranschlag 2024 
der Gemeinde Brixen im Thale mit einstimmigem Beschluss genehmigt. Darauffolgend 
umreißt der Bürgermeister den Mittelfristigen Finanzierungsplan für 2025 – 2028. 
Diese dargelegte mittelfristige kommunale „Finanzvorschau“ erhält ebenso die 
einstimmige Beschlussfassung. Auch der jährliche Überschreitungsbetrag bleibt für 
2024 mit € 50.000,00 unverändert, so der abschließende einstimmige Beschluss des 
Gemeinderates dazu. 
 
Zu Pkt. 3) 
Vertragsangelegenheiten und weitere Rechtsakte: 
RO-Vereinbarung zu EZ 590 – Gst. 981/2 
Familie Haas (Achenberg 21 – Besitzerin Renate Haas) hat ein Ansuchen auf Umwidmung 
gestellt und plant noch einem Freilandzukauf die Erweiterung des Bestandsgebäudes zur 
Schaffung von 2 neuen Wohneinheiten für die beiden Söhne. Nach einer längeren 
Vorlaufzeit liegt der fertige Raumordnungsvertrag zwischen Familie Haas und der Gemeinde 
Brixen im Thale bereits rechtsgültig von Antragstellerseite unterfertigt heute dem 
Gemeinderat zur Prüfung vor. Der Rechtsakt ist durch das Notariat Dr. Franz Strasser, 
Hopfgarten, erstellt worden und führt die Aktenzahl F-4330/1/F. Vom Bürgermeister werden 
die wesentlichen Punkte des Vertrages dargebracht. Er beinhaltet die Auflagepunkte des 
aktuellen Gemeinderaumordnungsleitfadens. Nach kurzer Fragebeantwortung und einigen 
weiteren Erläuterungen beschließt der Gemeinderat einstimmig den vorliegenden 
Raumordnungsvertrag (Notariat Dr. Strasser – F-4330/1/F) zu genehmigen und zur 
Umsetzung frei zu geben. 
 
 
 



 

 

Zu Pkt. 4) 
Raumordnungsangelegenheiten gem. Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 
 
Zu Pkt. 4) a) 
Widmungsangleichung auf Bp. .591/1 von dzt. teils Freiland § 41 in zuk. Wohngebiet § 38 (1) 
– Götschenweg 
Manuel Zöggeler, Götschenweg 9, 6364 Brixen im Thale: 
Der Bürgermeister erklärt dazu, dass bei diesem Grundstück eine Widmungsangleichung 
notwendig ist. Durch das Bundesamt- für Eich- und Vermessungswesen ist in diesem Ortsteil 
eine Arrondierung der digitalen Katastralmappe vorgenommen worden. Eine einhergehende 
Widmungsangleichung erfolgte dazu amtswegig von höherer Stelle leider nicht. Daher ist bei 
jedem einzelnen Grundstück im betroffenen Gebiet bei Notwendigkeit diese 
Widmungssanierung vorzunehmen. 
Somit ergeht dazu folgender einstimmiger Beschluss: 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Brixen im Thale 
gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, 
den vom Planer AB Widmann ausgearbeiteten Entwurf mit der Planungsnummer 402-2023-
00006, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Brixen im Thale im 
Bereich Gst.Nr. .591/1 KG 82001 Brixen im Thale durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen 
Einsichtnahme aufzulegen. 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Brixen im 
Thale vor: 
Umwidmung Grundstück .591/1 KG 82001 Brixen im Thale rund 7 m² von Freiland § 41 in 
Wohngebiet § 38 (1). 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird. 
 
Zu Pkt. 4) b) 
Umwidmung Gst.Nr. 981/2 von dzt. Freiland § 41 in zuk. Wohngebiet § 38 (1) – Achenberg 
Renate Haas, Achenberg 21, 6364 Brixen im Thale: 
Der Vorsitzende informiert darüber, dass Familie Haas in einem Erweiterungsbau Wohnraum 
für die beiden Söhne schaffen möchte. Die notwendige Umwidmung wurde vom Raumplaner 
ausgearbeitet und sind die Voraussetzungen durch den vorgelagerten Raumordnungsvertrag 
zur Einleitung des Verfahrens gegeben. 
Daher ergeht dazu folgender einstimmiger Beschluss: 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler 
Raumordnungsgesetz 2022 – TROG 2022, LGBl. Nr. 43, idgF, den vom Planer AB Widmann 
ausgearbeiteten Entwurf mit der Planungsnummer 402-2023-00002, über die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Brixen im Thale im Bereich 981/2 KG 82001 Brixen 
im Thale durch 4 Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Brixen im 
Thale vor: 
Umwidmung Grundstück 981/2 KG 82001 Brixen im Thale rund 1.037 m²von Freiland § 41 in 
Wohngebiet § 38 (1). 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2022 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person 
oder Stelle abgegeben wird. 
 
 
 
 



 

 

Zu Pkt. 5) 
Ankauf Feuerwehrfahrzeuge – Finanzierungplan/Beschaffungsablauf 
Die beiden Fahrzeuge wurden bereits im Gemeinderat behandelt und per 
Grundsatzbeschluss genehmigt. Zudem sind die budgetären Voraussetzungen für die 
Finanzjahre 2024 und 2025 dazu geschaffen worden. Im November 2023 sind die Aufträge 
im digitalen Portal der Bundesbeschaffungsgesellschaft ausgelöst worden, erklärt der 
Bürgermeister: 
MTFA: BBG Portal mit der Bestell Nr.  127552BN-000000622 
TLFA: BBG Portal mit der Bestell Nr. GZ 2801.02969.021.01 
Der Finanzierungsplan und die Beschaffungszeiträume stellen sich daher wie folgt dar: 
 

 
Die Kostentragung der Gemeinde erfolgt über Eigenmittel der jeweiligen Haushalte 2024 
bzw. 2025, schließt der Bürgermeister seine Darlegungen. 
 
Mit Einstimmigkeit wird der vorgelegte Gesamtkosten- und -Finanzierungsplan mit den 
dargebrachten Zeitabläufen und Abwicklungsmodalitäten durch den Gemeinderat bestätigt 
und genehmigt. 
 
Zu Pkt. 6) 
Bürgermeisterbericht: 

▪ Der Abschlussbericht von Wasser Tirol über die möglichen Verbesserungen zur 
Wasserversorgung der Gemeinden Brixen, Westendorf und Kirchberg ist von den 
Experten am 14.12.2023 im Kirchberger Sitzungssaal abgeliefert worden. Im Beisein 
der 3 Bürgermeister, Amtsleitern und Verantwortlichen der Wasserinfrastruktur sind 
mögliche Adaptierungen bei der jeweiligen Gemeinde und realisierbare 
Zusammenschlüsse zwischen den Gemeinden vorgestellt worden. Der allgemeine 
Tenor zwischen den Gemeinden dazu ist sehr positiv, besonders ein 
Zusammenschluss mit der Kirchberger Seite könnte schon mittelfristig tatsächlich in 
Umsetzung gelangen, so der Bürgermeister abschließend. Man wird in dieser 
Richtung weiterarbeiten. 

▪ Nach dem Rücktritt von Mag. Hubert Hirzinger als Obmann des Sozialsprengels 
Brixen im Thale – Westendorf laufen im Hintergrund die Bemühungen eine geeignete 
Nachfolge für die Wahlen im Frühjahr 2024 zu nominieren. Man wird dazu weiter 
berichten, im Jänner/Februar 2024 gibt es Gespräche mit einem Brixner dazu. 



 

 

▪ Die Kirchendachsanierung konnte 2023 abgeschlossen und abgerechnet werden. 
Federführend hat sich Mag. Hubert Hirzinger für die Pfarre darum gekümmert, es gab 
eine Kostenunterschreitung von rd. € 14.500,00 und bilanzierte das Gewerk mit rd.  
€ 315.000,00. Der Vorsitzende spricht den gemeindeseitigen Dank an Hubert 
Hirzinger aus, nur durch seinen Einsatz gelang es dieses Projekt so positiv 
umzusetzen und abzuschließen. 

▪ Die Schulwartposition konnte nachbesetzt werden. Mit Rampl Andreas aus Kundl 
fand man einen kompetenten Nachfolger (3 Lehrabschlüsse) für Grahammer Michael. 
Der neue Mitarbeiter soll im Jänner 2024 eingeschult werden und im Februar die 
Aufgaben hauptverantwortlich übernehmen. 

▪ Mit dem Kitzbüheler Rechtsanwalt Dr. Horst Brunner hat die Gemeinde einen 
kompetenten zusätzlichen Ansprechpartner (neben Notar Dr. Franz Strasser) für alle 
juristischen Fragestellungen gefunden. 

▪ Der Bürgermeister informiert über den Prüfbericht des Ü-Ausschusses vom 
18.12.2023. Die Gebarungen wurden alle in Ordnung befunden und liegt eine 
lückenlose Kassenführung vor, bestätigt dazu auch Ausschussobmann GR Günter 
Strobl. 

▪ Im Jahr 2023 sind 6 Gemeinderatssitzungen und 8 Gemeindevorstandssitzungen 
durchgeführt worden. 

 
Zu Pkt. 7) 
Anfragen, Anträge und Allfälliges 

▪ GV Bachler Wolfgang lobt die schön gestaltete Krippe beim Musikpavillon. Des 
weitern dankt er seinen Fraktionskolleginnen und allen anderen Gemeinderäten für 
die gute Zusammenarbeit und das angenehme Miteinander im abgelaufenen Jahr. 

▪ GR Stöckl Peter beschwert sich über die Ausführungen einer Rechtsanwältin der 
Nachbarn, im Bauverfahren Mountain-View am Liftweg. Die Mitglieder des 
Gemeinderates wurden durch diese Juristin in einem schlechten Licht dargestellt. 

▪ GR Hetzenauer Barbara lädt alles Mandatare zum Ideenabend am 11. Jänner 2024 
um 19.00 Uhr in die Aule der Schule ein. Es geht um das Projekt „familienfreundliche 
Gemeinde“, alle Brixnerinnen und Brixner könne sich dabei einbringen.  

 
 
Die Sitzung wird durch den Bürgermeister um 20.30 Uhr geschlossen. Er dankt allen 
Mitgliedern des Gremiums für die ausgezeichnete Zusammenarbeit, wünscht besinnliche 
Weihnachten und einen erfolgreichen Start in das neue Jahr 2024. 
 

Protokoll: Fuchs Robert 

g. g. g. 


